
Ausgabe 3 | Juni 2026

    Startklar für die 
 ADAC Cyclassics 

Bergringrennen 
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Im ADAC Fahrsicherheitszentrum Hansa bei Lüneburg trainieren Sie mit Ihrem Fahrzeug und 
jeder Menge Spaß alle möglichen Situationen, um im Alltag immer sicher unterwegs zu sein. 

Jetzt schon die Trainings für das Jahr 2026 buchen.  
Alle Trainings gibt es übrigens auch als Gutschein  
zum Verschenken!

Mehr Informationen unter fsz-hansa.de

 ADAC Fahrsicherheitstrainings 

Unsere Partner:

Jetzt Gutschein oder 
Training buchen!
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Liebe Leserinnen und Leser, 

der Sommer nimmt Fahrt auf – und mit ihm eine neue Ausgabe der Hansa Aktuell, 
die wieder zeigt, wie vielfältig, engagiert und lebendig unser Regionalclub und seine 
Ortsclubs unterwegs sind. 

Besonders im Fokus stehen in dieser Ausgabe die ADAC Cyclassics, die Hamburg 
erneut zur Bühne für Spitzen- und Breitensport machen. Die Begeisterung für den 
Radsport wächst weiter, und unser Blick hinter die Kulissen zeigt eindrucksvoll, wie viel 
Leidenschaft, Präzision und Teamarbeit hinter einem solchen Großereignis stecken.

Auch der Motorsport in unserer Region läuft auf Hochtouren: Ob Speedway, Motocross, 
Oldtimer, Rallye oder Slalom – unsere Ortsclubs sorgen mit großem ehrenamtlichem 
Einsatz für spannende Veranstaltungen und starke Gemeinschaftserlebnisse. Mit dem 
Nachbericht zum traditionsreichen Bergringrennen kommt außerdem noch ein echtes 
Highlight hinzu, das Motorsportgeschichte und Begeisterung auf besondere Weise 
verbindet.

Darüber hinaus werfen wir einen Blick auf neue touristische Impulse mit dem 
ADAC Tourismuspreis Hamburg 2026, berichten über erfolgreiche Veranstaltungen 
vor Ort und geben Ihnen wie gewohnt einen Überblick über die kommenden 
Motorsporttermine im Norden.

Mein besonderer Dank gilt allen Ehrenamtlichen, Organisatorinnen und Organisatoren 
sowie Autorinnen und Autoren, die diese Ausgabe mit Leben füllen. Ihr Engagement 
macht unseren Club aus.

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen, einen erfolgreichen Start in die 
Sommersaison und allzeit gute Fahrt!

Ihre

Anna Hoppe
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Erfolgreicher verkaufsoffener Sonntag 
im Alstertal Einkaufszentrum
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Kur- und Landhotel  
Borstel-Treff
:1> Vorteil: 10 % Rabatt auf die 
Urlaubsarrangements
ADAC Mitglieder erhalten den Vorteil gegen Vor-
lage der Clubkarte an der Rezeption oder bei der 
Onlinebuchung unter borstel-treff-dabel.m-vp.de 
unter Eingabe des Rabatt-Codes „ADAC“ oder der 
Mitgliedsnummer.

Kur- und Landhotel 
Borstel-Treff
Am Mattenstieg 6
19406 Dabel 
borstel-treff-dabel.m-vp.de

Auto und Rad
:1> Vorteil: 10 % Ermäßigung  
auf den Mietpreis
Buchen Sie direkt online auf auto-und-rad.de und 
geben Sie den Gutscheincode: adac2022 und die 
ADAC Mitgliedsnummer in der Auftragsabwicklung an. 
Der Rabatt wird Ihnen automatisch abgezogen.

Auto-und-Rad.de
Forsthöhe 11a
21149 Hamburg

Golfpark Strelasund
:1> Vorteil: ADAC Mitglieder  
erhalten bis zu € 10 Ermäßigung  
auf Hotelbuchungen.

Golfpark Strelasund  
GmbH & Co. KG
Zur Alten Hofstelle 1–4
18516 Süderholz, OT Kaschow
golfpark-strelasund.de

Rainer Abicht
:1> Vorteil: 30 % Rabatt auf den 
Normalpreis*
 * �ADAC Mitglieder erhalten unter Angabe des 
Rabattcodes ADAC2024 30 % für die einstündige, 
zweistündige Hafenrundfahrt sowie die einstündige 
Lichterfahrt für Erwachsene und Kinder  
(4 bis 14 Jahre) für max. 2 Karten pro Mitglied.

Rainer Abicht Elbreederei 
GmbH & Co. KG
Bei den St. Pauli Landungs
brücken, Brücke 1  
20359 Hamburg
abicht.de

Das Auswanderermuseum
:1> Vorteil: 25 % Ermäßigung für 
ADAC Mitglieder und bis zu drei 
Begleitpersonen

BallinStadt 
Auswanderermuseum 
Hamburg  
Veddeler Bogen 2  
20539 Hamburg  
ballinstadt.de

Panik City
:1> Vorteil: 10 % Rabatt für ADAC 
Mitglieder & eine Begleitperson

Panik City Betriebs GmbH  
c/o Klubhaus St. Pauli 
Spielbudenplatz 21-22
20359 Hamburg
T  040 64 66 55 00 
panikcity.de
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regiomaris
:1> Vorteil: ADAC Mitglieder erhalten 
in der Nebensaison 4=5 Übernach-
tungen an ausgewählten Terminen, 
oder 10 % auf alle Kurztrips an die 
Nordsee.
ADAC Mitgliedern wird der Vorteil bei Nennung der 
ADAC Mitgliedsnummer bei telefonischer Buchung 
gewährt (Clubkarte an der Rezeption vorweisen).

regiomaris GmbH 
Liebermannstraße 46 
22605 Hamburg 
regiomaris.de

R.S.S.G.A. GmbH
:1> Vorteil: ADAC Mitglieder erhalten 
gegen Vorlage der Clubkarte einen 
Rabatt in Höhe von 20 % auf den 
kompletten Arbeitslohn (Mechanik/
Karosserie/Elektrik/Lacklohn) und 
10 % Rabatt auf Ersatzteile (Reifen 
ausgenommen).

R.S.S.G.A. GmbH  
Bornmoor 1, 22525 Hamburg 
rssgagmbh.de

 

COMEDYTOUR
:1> Vorteil: 20 % Rabatt auf den 
Ticketpreis beim ComedyBus,  
beim ComedyBoot sowie beim 
KaraokeBus
Buchung über die Ticket-Hotline 040 300 33 79 von 
Mo. - Fr. von 10-17.30 Uhr oder bei Vorlage der ADAC 
Clubkarte beim Einlass.

jwh entertainment GmbH
Eimsbütteler Chaussee 84
20259 Hamburg

Quatsch Comedy Club  
Hamburg
:1> Vorteil: 20 % Ermäßigung auf den 
regulären Ticketpreis
Auf quatsch-comedy-club.de/hamburg den gewünsch-
ten Tag auswählen, den Rabattcode Hamburglacht 
einfügen und 20 % Rabatt in allen Kategorien sichern.

Quatsch Comedy Club 
Hamburg
Überseebrücke
20459 Hamburg
quatsch-comedy- 
club.de/hamburg

Unsere Vorteilspartner
Hier sparen Mitglieder 

Am 29. März präsentierte sich das 
ADAC Reisebüro in der Galeria-Filiale 
im Alstertal Einkaufszentrum beim 
verkaufsoffenen Sonntag von seiner 
besten Seite. 

Von 13 bis 18 Uhr nutzten zahlreiche  
Besucherinnen und Besucher die 
Gelegenheit, sich rund um das Thema 
Reisen beraten zu lassen, attraktive 
Gewinne zu sichern und die besondere 
Atmosphäre des Events zu genießen.
Neben dem Team des ADAC Reisebüros 
war auch der ADAC Mitgliederservice 
vor Ort vertreten und stand den Gästen 
für Fragen und Beratungen rund um die 
ADAC Mitgliedschaft, ADAC Versiche-
rungen und weitere Serviceangebote 
zur Verfügung.

Ein echtes Highlight war das Glücksrad 
mit vielen tollen Preisen, das für gute 
Stimmung und reges Interesse sorgte. 
Zusätzlich lockte ein großes Reise
gewinnspiel, bei dem attraktive Reise-
gutscheine gewonnen werden konnten. 
Insgesamt nahmen 158 Personen am 
Gewinnspiel teil. 

Der verkaufsoffene Sonntag bot damit 
nicht nur die Möglichkeit, neue Kun-
dinnen und Kunden anzusprechen, 
sondern stärkte auch die Präsenz des 
ADAC Reisebüros vor Ort und sorgte für 
viele wertvolle Gespräche rund um die 
schönste Zeit des Jahres – das Reisen.
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ADAC Tourismuspreis Hamburg 2026: 

Jetzt bewerben oder Projekte vorschlagen

NICHT ALLES GEWINNT PREISE.

DEIN PROJEKT 
SCHON.
ADAC Tourismuspreis Hamburg 2026
Für große Akteure. Und kleine.
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Unterstützt von:
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  Die Pannenhilfe für Ihr Zuhause. 

 Der ADAC 
 Zuhause-Schutzbrief. 
 
Schickt qualifizierte Handwerker.

adac.de/zuhause-schutzbrief ADAC Zuhause Versicherung

Ab
5,80 € 
im Monat!

Mit dem ADAC Tourismuspreis Hamburg 2026 zeichnet 
der ADAC Hansa erneut innovative touristische Projekte 
aus, die Hamburg nachhaltig weiterentwickeln. 
Gesucht werden Ideen, die neue Impulse setzen: kreativ, 
durchdacht, wirtschaftlich tragfähig und nah an den Men-
schen, die hier leben und zu Gast sind. Die Bewerbungs-
phase startete am 15. Mai 2026. Eingereicht werden können 
Projekte, die den Tourismusstandort Hamburg zukunftsfähig 
stärken, unabhängig von Größe, Struktur oder Budget. 

Neu in 2026: Sonderpreis „Tourismus für ALLE“
Erstmals vergibt der ADAC Hansa den Sonderpreis „Tourismus 
für ALLE“. Mit dieser Auszeichnung würdigt der ADAC Projekte, 
die Barrieren abbauen, sichtbar oder unsichtbar, und zeigen, 
wie Zugang, Teilhabe und selbstbestimmtes Erleben im Touris-
mus gelingen können. Der Sonderpreis setzt damit ein klares 
Zeichen: Tourismus ist dann stark, wenn er für alle da ist.

Wer kann sich bewerben?
Bewerben können sich Unternehmen, Start-ups, Kommunen, 
Vereine, Verbände sowie Einzelpersonen. Auch Vorschläge 
durch Dritte sind ausdrücklich willkommen – insbesondere 
für Projekte, die besondere Aufmerksamkeit verdienen.

Die Auszeichnungen
Der ADAC Tourismuspreis Hamburg ist mit einer starken 
medialen Präsenz verbunden, darunter ein hochwertiges 
Mediapaket von Ströer im Wert von über 10.000 Euro sowie 
ein Marketingpaket des ADAC Hansa.

Der Sonderpreis „Tourismus für ALLE“ wird mit einer sicht
baren öffentlichen Medienpräsenz über digitale Video-
Screens im Hamburger U- und S-Bahn-Netz ausgezeichnet. 
Ergänzt wird die Auszeichnung durch das Marketingpaket 
des ADAC Hansa.
 

Jetzt mitmachen
Die Bewerbungsphase läuft vom 15. Mai – 15. Juli 2026.
Bewerbung einreichen oder Projekte vorschlagen unter: 
www.adactourismuspreis.de/bewerbung
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Hartelijk Welkom am IJsselmeerAdventszeit an der Donau
ADAC ReisenADAC Reisen
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8 Tage Flusskreuzfahrt  
Köln – Amsterdam – IJsselmeer – 
Köln mit nickoSPIRIT

Inklusivleistungen
• �Kreuzfahrt in Außenkabine in der 

gebuchten Kabinenkategorie
• �nicko cruises Vollpension
• �nicko cruises Kreuzfahrtleitung und 

deutschsprachige örtliche Reiseleitung

ab 1.049 € p. P. bei 2er-Belegung  
Reisetermine: Juli, August,  
Oktober 2026

6 Tage Adventsreise 
Passau – Wien – Budapest – 
Bratislava – Passau mit CELINA

Inklusivleistungen
• �Kreuzfahrt in Außenkabine in der 

gebuchten Kabinenkategorie
• �nicko cruises Vollpension
• �nicko cruises Kreuzfahrtleitung und 

deutschsprachige örtliche Reiseleitung

ab 519 € p. P. bei 2er-Belegung  
Reisetermin: 11.12. - 16.12.26

Mehr Infos und weitere Angebote in Ihren ADAC Reisebüros:
Hamburg-Harburg, Lüneburg, Schwerin, Rostock.

Mehr Infos und weitere Angebote in Ihren ADAC Reisebüros:
Hamburg-Harburg, Lüneburg, Schwerin, Rostock. Buchen Sie hierBuchen Sie hier

• �geschenkte Bahn An- und Abreise in  
der 2. Klasse zu Sparpreis-Konditionen*

• 50 € Rabatt auf das Getränkepaket

• �Sonderpreise (mychoice) sowie 50 € 
Rabatt auf das Ausflugspaket

Inklusive ADAC  
Mitgliedervorteilen

Veranstalter: nicko cruises Schiffsreisen GmbH, 70499 Stuttgart
Änderungen, Fehler und Zwischenverkauf vorbehalten.

Veranstalter: nicko cruises Schiffsreisen GmbH, 70499 Stuttgart
Änderungen, Fehler und Zwischenverkauf vorbehalten.

Inklusive ADAC  
Mitgliedervorteil
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Nach einjähriger Pause ist das  
traditionsreiche Teterower Bergring-
rennen eindrucksvoll zurückgekehrt. 
Bei der 103. Auflage der wohl spekta-
kulärsten Grasbahnveranstaltung 
Deutschlands erlebten die Zuschauerin-
nen und Zuschauer zu Pfingsten span-
nenden Motorsport, starke Leistungen 
und ein Comeback, das Mut für die 
Zukunft macht.

Insgesamt kamen rund 12.000 Besu-
cherinnen und Besucher nach Teterow: 
5.000 am Sonnabend zum Auerhahn
pokal in die Speedwayarena und 7.000 
am Pfingstsonntag zum klassischen 
Bergringrennen. Schon der Samstag-
abend brachte dabei einen besonderen 
Moment: Der 21-jährige Deutsche 
Norick Blödorn gewann den Auerhahn-
pokal. Damit blieb die Trophäe bei der 
21. Auflage erstmals in Deutschland.
Nachdem die Veranstaltung im Vorjahr 
aus organisatorischen Gründen ausfal-
len musste, war die Erleichterung bei 
Fans, Aktiven und Organisatoren groß. 

Veranstaltungsleiter Adi Schlaak 
brachte es auf den Punkt: 

„Wir haben den Bergring aus seinem 
Schlummerschlaf geholt. Die 
Zuschauer haben gezeigt, dass sie 
den Bergring wollen.“

Sportlich war am Sonntag einmal mehr 
Paul Cooper das Maß aller Dinge. Der 
Brite gewann in der Königsklasse sowohl 
das Grüne Band als auch den Bergring-
pokal. Besonders erfreulich aus regiona-
ler Sicht: Mika Frehse aus Wismar, der 
für den MC Bergring Teterow startet, 
überzeugte bei seinem Debüt auf der 
1.877 Meter langen Grasbahn und 
wurde in beiden Hauptrennen Zweiter.

Auch in den weiteren Klassen gab es 
starke Leistungen. Den Hechtjungen
pokal der Speed-Crosser gewann der 
Niederländer Erwin Mulder vor Simon 
Schmidt vom MC Bergring Teterow und 
Nils Steegen vom MC Rehna. Den erst-
mals ausgefahrenen ADAC Silberhelm 
sicherte sich Simon Schmidt vor Dino 
Skoppek aus Schwerin und Marcel Vlig 
aus den Niederlanden. Schnellste Ama-
zone war Tanja Schlosser aus Weißen-
born, bei den Quads triumphierte Mar-
cus Rux aus Groß Wokern.

Trotz des gelungenen Wochenendes ist 
klar: Der Bergring ist noch nicht endgül-
tig über den Berg. Für eine dauerhafte 
Zukunft braucht es tragfähige Struktu-
ren und neue Konzepte. Doch die 
103. Auflage hat gezeigt, wie groß die 
Begeisterung für diese besondere 
Motorsportveranstaltung weiterhin ist. 
Der Bergring lebt — und Teterow hat 
wieder gespürt, was Pfingsten hier 
bedeutet.
Bildquelle: ADAC Hansa e.V./Menno Gebhardt

Gelungenes Comeback: 

Der Bergring lebt
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Vier Minuten vor dem Start: Es wird eng in den Altstadt-
gassen von Buxtehude. Höchste Anspannung bei den Renn-
radfahrern. Gespannte Blicke von den Zuschauern: Wo sind 
die Stars der Radsportszene? Im roten Skoda an der Spitze 
der Startaufstellung sitzt Rennleiter Fabian Wegmann, den 
viele als ARD-Kommentator von der Tour de France kennen, 
auf der Rückbank. Er zwängt sich noch einmal durch das 
geöffnete Schiebedach. Kurzer Blick auf das 160 Fahrer 
starke Starterfeld, dann greift er zum Mikrofon: „We are off 
with the neutralized start.“

Wegmann informiert über den Tourfunk laufend die Team
autos, Technikhelfer, Rennkommissare und Streckenposten. 
Zunächst geht es bewusst im gemächlichen Tempo durch die 
Buxtehuder Altstadt. Gut für die Zuschauer, die ihre Stars 
hautnah erleben können, und sicher für die Fahrer, die in den 
verwinkelten Gassen nicht gleich zu Beginn stürzen.

Nach einem Kilometer ist es so weit: Lino Pascal, Fahrer des 
roten Skoda der Rennleitung, drückt aufs Pedal. Aus 35 km/h 
werden schnell 75 – durch jeden Kreisel und jede Kurve. Rote 
Ampeln kennt der frühere Radprofi nicht. Zehnmal startete 
Lino bei der Tour de France. 1992 trug er zehn Tage lang das 
Gelbe Trikot und wurde Gesamtfünfter. Auch sein roter 
Skoda kennt sich in Frankreich aus: Christian Prudhomme, 
der Direktor der Tour de France, nutzte den Wagen zuletzt.
Auf seinem Tablet verfolgt Fabian Wegmann das Rennge-
schehen im Veloviewer. Das Routingprogramm enthält die 
komplette Strecke: alle Kreisel, scharfen Kurven, Warnungen 
vor querlaufenden Bahngleisen oder rot-weißen Barken, die 
die Fahrspuren trennen. In Echtzeit erscheinen im Veloviewer 
die Positionen aller Fahrzeuge, die den Renntross begleiten. 
Vorneweg immer der rote Skoda der Rennleitung.

Bergab durchs Dorf mit 90 Sachen. Im Tourfunk knarzt es: 
Neue Gefahrenstelle: Gullydeckel verrutscht. Streckenposten 
steht schon bereit. Alles gut. Am Fahrbahnrand spielt eine 
Blaskapelle, Hunde heulen auf. Über ein Stoppelfeld setzt 
ein junges Mädchen zum Wettrennen mit den Radprofis an – 
sie sitzt auf einem historischen Trecker. Nach sieben Kilome-
tern lautet Linos trockener Kommentar zum Renngeschehen: 
„Still fast pace.“ Zu schnell für die Motorradpolizisten. Fabian 
Wegmann schickt die Kradstaffel per Funk weiter vor, weil 
sie einfach zu langsam fährt. Lino drückt auf die Hupe. Das 
für Begleitfahrzeuge charakteristische, gedämpfte Lalülala 
ertönt und verscheucht die langsamen Polizisten. Wer sonst 
einen gemütlichen Demonstrationszug begleitet, muss sich 
wohl erst an das Cyclassics-Tempo gewöhnen. Zumal sich bei 
Kilometer 10,5 eine Spitzengruppe mit fünf Profis absetzt. 
Noch einen Kilometer bis zur ersten Bergwertung. Die Route 
führt zunächst durch den Landkreis Harburg, dann geht es 
über Köhlbrandbrücke, Elbstrand, Jungfernstieg, Reeperbahn 
und mehrfach auf den Waseberg im Westen Hamburgs. Zahl-
reiche Helferinnen und Helfer haben die Strecke markiert, 
Absperrungen eingerichtet, betreuen Fahrer und Teams.  
„Wir brauchen immer 12 bis 13 Monate Vorbereitungszeit“, sagt 
Rennleiter Wegmann, der aus dem Seitenfenster noch 
schnell ein Foto von den Kreuzfahrtschiffen im Hafen 
schießt. „Eine irre Kulisse, hier.“

Bergwertung 
                   an der Elbe

Auch 2026 wird Hamburg wieder zur Radsport-Hauptstadt: Zum 30. Mal locken die 
ADAC Cyclassics Hobbyfahrer, Profis und Fans an die Elbe. Neben dem Rennen ist der 
ADAC auch auf der Expo mit vielen Aktionen, Mitgliederlounge und Glücksrad vertreten.

Foto: Carla Nagel & Marcel Hilger
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Die ADAC Cyclassics entwickeln sich neben Eschborn-Frank-
furt zu einem der wichtigsten Eintagesrennen in Deutschland 
und bilden den Auftakt der UCI WorldTour. Das passt zum 
neuen deutschen Radsporttrend, den auch Wegmann sieht:
 

  „Wir beobachten seit Jahren auch bei den Jedermann-
Rennen einen Anstieg der Teilnehmenden-Zahlen, und 
wenn dann ein Deutscher wie Florian Lipowitz bei den 
größten Rennen wie der Tour de France vorn mitfährt,  
steigt das Radsport-Fieber noch einmal an.“

 
Bereits am frühen Morgen starten auch in Hamburg Tau-
sende Amateurfahrerinnen und Amateurfahrer auf unter-
schiedlichen Strecken. Das Besondere: Hobbyfahrer und 
Profi-Elite nutzen den gleichen Zieleinlauf in der Möncke-
bergstraße, Hamburgs zentraler Einkaufsmeile. Dort wird es 
laut, als die Profis zum Schlussspurt ansetzen: Tausende 
Zuschauer säumen die abgesperrte Zone und schlagen wild 
auf die Werbebanden. Mitten unter ihnen: Tourteufel Didi 
Senft, der von norddeutscher Zurückhaltung nichts mitbe-
kommen hat: „Die toben hier alle mit.“

Und auch 2026 lohnt sich ein Besuch nicht nur an der Strecke. 
Rund um die ADAC Cyclassics präsentiert sich der ADAC auf 
der Expo mit zahlreichen Aktionen für Mitglieder, Familien 
und Radsportfans. In der Mitgliederlounge können Besuche-
rinnen und Besucher durchatmen, am Glücksrad mitmachen 
und sich über die Angebote des ADAC informieren. So wer-
den die Cyclassics auch abseits der Rennstrecke zum Treff-
punkt für alle, die Radsport, Hamburg und den ADAC erleben 
möchten.
Text: Karsten Klama
Fotos Seite 8 & 9: Jasper Korth



Jetzt Tickets  
sichern.  
Für ADAC  
Mitglieder gibt  
es 20 % Rabatt  
im Onlineshop.

präsentiert
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14.06.	 Kartslalom	 Heinrichshof	 52. ADAC Jugend Kart Slalom des MSC Trittau e.V	 MSC Trittau e.V

20.06.	 Training	 Fichtenring Burg Stargard	 ADAC Trainingstag auf dem Fichtenring	 MC Fichtenring Burg Stargard e.V. 
			   des MC Fichtenring Burg Stargard e.V.

21.06.	 Kartslalom	 Mayer Kabelmanagement	 12. ADAC ASC Breitenfelde Kartslalom	 ASC Breitenfelde e.V. 
		  Schwarzenbek

27./28.06.	 Zweirad	 Grambeker Heidering	 ADAC Motocross Mölln-Nordcup	 MSC Mölln e.V.

27.06.	 Training	 Heidbergring Geesthacht	 ADAC Übungs-, Trainings- und Einstellfahrt des MSC Geesthacht e.V.	 MSC Geesthacht e.V.

27.06.	 Kartslalom	 Travering Bad Oldesloe	 5. AMC Trave Full Wet Kart Slalom Cup des AMC Stormarn e.V.	 AMC Stormarn e.V.

28.06.	 Motocross	 Fichtenring Burg Stargard	 60. ADAC Motocross des MC Fichtenring Burg Stargard e.V.	 MC Fichtenring Burg Stargard e.V.

28.06.	 Motoball	 Jägerhof 1	 MSC Kobra Malchin  MSF Tornado Kierspe	 MSC Kobra Malchin e.V. 

03.07.	 Bahnsport	 Güstrow	 Deutsche Einzelmeisterschaft	 MC Güstrow e.V. 

04.07.	 Oldtimer	 Kreis Stormarn	 40. ADAC Tour de Nostalgie des MSC Trittau e.V.	 MSC Trittau e.V.

04.07.	 Oldtimer	 Kreis Stormarn	 15. ADAC Rund um den Auering des MSC Trittau e.V.	 MSC Trittau e.V.

04.07.	 Speedway	 Stralsund	 ADAC Speedwayliga Nord der Renngemeinschaft	 MSC Vier Tore Neubrandenburg e.V. 
			   Neubrandenburg/Stralsund

04.07.	 Zweirad	 Fichtenring Burg Stargard	 ADAC Motorrad-Biathlon auf dem Fichtenring	 MC Fichtenring Burg Stargard e.V.

05.07.	 Autoslalom	 Heidbergring Geesthacht	 27. ADAC Hanseaten-Club-Slalom des MSC Hanseat e.V.	 MSC Hanseat e.V.

05.07.	 Autoslalom	 Heidbergring Geesthacht	 5. ADAC MC Elbe Clubslalom Heidbergring Geesthacht	 MC Elbe e.V.

05.07.	 Motoball	 Jägerhof 1	 MSC Kobra Malchin  MSC Jarmen	 MSC Kobra Malchin e.V. 

05.07.	 Motorboot	 Auf dem Penestrom Wolgast	 ADAC Motorbootrennen des MC Wolgast e.V.	 MSC Wolgast e.V.

11.07.	 Training	 Grambeker Heidering	 Trainings- und Einstellungsfahrt	 MSC Mölln e.V.

18.07.	 Motocross	 Motocross Am Ziesa-Berg	 ADAC MotoCross Wolgast	 MC Wolgast e.V. 

19.07.	 Motocross	 Motocross Am Ziesa-Berg	 ADAC Motocross Wolgast um den Ostseepokal des MC Wolgast e.V.	 MSC Wolgast e.V.

19.07.	 Training	 Heidbergring Geesthacht	 ADAC Übungs-, Trainings- und Einstellfahrt des MSC Geesthacht e.V.	 MSC Geesthacht e.V.

26.07.	 Autoslalom	 Flugplatz Hungriger Wolf	 20. ADAC Ilmenau Clubslalom des AC Ilmenau e.V.	 AC Ilmenau e.V.

07./08.08.	 Oldtimertreffen	 Heidbergring Geesthacht	 ADAC – MSC Geesthacht e.V. – Classic Bike Days 2026	 MSC Geesthacht e.V.

08.08.	 GLP	 Bilster Berg	 ADAC Porsche Club Cup des Porsche Club Hamburg e.V.	 Porsche Club Hamburg e.V.

15.08.	 Bahnsport	 Teterow	 Speedwayrennen EU-Offen	 MC Bergring Teterow e.V.

15.08.	 Training	 Grambeker Heidering	 Trainings- und Einstellungsfahrt	 MSC Mölln e.V.

* Änderungen vorbehalten

  Motorsporttermine* 
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Zum Auftaktrennen in Deutschlands dritthöchster 
Speedway-Liga empfingen die „Teterower Hechte“ in der 
heimischen Bergring-Arena neben dem Vorjahressieger 
„Meißener Hornets“ das „Emsland-Speedway-Team“ aus 
Dohren und die neue Renngemeinschaft MSC Vier-Tore-
Neubrandenburg/MC Nordstern Stralsund. Bei zunehmend 
besser werdenden Bahnverhältnissen bot der deutsche Nach-
wuchs unter der Führung seiner erfahrenen Teamkapitäne 
zum Saisonstart ansprechenden Speedwaysport und Span-
nung bis hin zu den Finalläufen. Während sich die Titelvertei-
diger aus der Porzellanstadt zwischenzeitlich mit bis zu sechs 
Laufpunkten Vorsprung absetzen konnten, lieferten sich Doh-
ren und Teterow ein erbittertes Duell um Platz zwei. In den 
vier Finalläufen schoben sich dann allerdings die Bergringstäd-
ter mit zwei Laufsiegen durch Danny Knakowski (Ü24) und 
Mika Frehse (U24) sowie den zweiten Plätzen durch Tim 
Arnold (U22) und Bruno Preibisch (Jun. C/D) noch bis auf zwei 
Laufpunkte an den späteren Tagessieger Meißen heran. „Hätte 
mir vor dem Rennen jemand den zweiten Platz angeboten, hätte 
ich glatt unterschrieben. Ohne die anfänglichen Ausfälle von 
Danny und Bruno wäre allerdings heute sogar der Tagessieg mög-
lich gewesen“, zeigte sich „Hechte“-Teammanager Stephan Lön-
nies dennoch sichtlich zufrieden.	  

Das Ergebnis:
1. Meißen 40 LP (Geyer 7, Hegener 10, Weisheit 9, Böhme 14)
2. Teterow 38 LP (Knakowski 8, Frehse 13, Arnold 8, Preibisch 9)
3. Dohren 32 LP (J. Tebbe 11, Wachs 11, L. Tebbe 5, Jarczewski 5)
4. �Neubrandenburg/Stralsund 10 LP  

(Borchert 1, Schiebe 3, Widera 4, Marquardt 2)

:1> Teterower Hechte fahren in Cloppenburg auf Platz drei
Beim Auftaktrennen der 2. Speedway-Bundesliga im nieder-
sächsischen Cloppenburg wurden die gastgebenden „Figh-
ters“ ihrer Favoritenrolle gerecht. Den erwarteten Zweikampf 
mit dem Vorjahresdritten MSC Olching entschied der Titel-
verteidiger knapp mit drei Laufpunkten (LP) Vorsprung für 
sich. Im Kampf um Platz drei in der Tageswertung konnten 
die „Teterower Hechte“ den Liga-Neuling „Herxheim Driphters“ 
ebenfalls um drei Punkte hinter sich lassen. Für die Berg-
ringstädter punkteten Danny Knakowski (3 LP), Mika Frehse 
(7 LP), Marlon Hegener (4 LP) sowie Junior Bruno Preibisch 
(5 LP). „Den Matchpunkt nehmen wir gerne mit, zumal die Spezi-
fik der Cloppenburger Bahn keine Fehler verzeiht und viel Erfah-
rung verlangt“, kommentiert Teammanager Stephan Lönnies 
das Auftaktergebnis seiner Jungs in Deutschlands zweit-
höchster Speedway-Liga. 	 Texte: Hans-Werner Ruge  

Teterower Speedway-Hechte 
starten mit Platz zwei in die Saison 

Mika Frehse (rot) war mit 13 LP bester Teterower  |  Foto: Fenske

 Save the Date 
8.8.26	� Teilnahme des RAC am Festumzug anlässlich des Bürgerfestes 

in Ratzeburg

Ratzeburger Automobil-Club e.V.
1. Vorsitzender  Dieter Ropers
Clubanschrift  Bergstraße 45, 23909 Ratzeburg
Telefon  04541 89 16 00  |  E-Mail  rz@dieterropers.de  |  Internet  rac-ratzeburg.de

Neuigkeiten vom RAC 
:1> 3. Oldtimer Saison-Auftakt-Treffen
Am 1. Mai 2026 fand zum 3. Mal das Saisonauftakt-Treffen in 
Ratzeburg statt. Weit über 100 historische Fahrzeuge nutz-
ten das schöne Wetter zum Treffen in Ratzeburg. Dieses Mal 
fand das Treffen zum ersten Mal auf dem Gildeplatz der 
Ratzeburger Schützengilde in der Mechower Straße statt. 
Das Treffen wurde an diesem neuen Ort sehr gut angenom-
men. Diverse Oldtimer-Freunde tauschten sich bei schönstem 
Sonnenschein bei Speisen und Getränken aus.

Bevorstehende Termine des Vereins 2026:

:1> 53. Veteranen-Rallye am 6. Juni 2026 in Ratzeburg auf 
dem Gildeplatz
Bei hoffentlich bestem Wetter findet am 6. Juni 2026 die 
Veteranenrallye statt. Bereits am Freitag werden viele Teil-
nehmer eintreffen und am Samstag werden die Fahrzeuge ab 
10.01 Uhr im Minutentakt auf die Strecke geschickt. Es sind 
wieder diverse Aufgaben zu erledigen, Stempelkontrollen 
anzufahren bzw. zu vermeiden, Soll-Zeit-Prüfungen zu absol-
vieren und das schöne Herzogtum Lauenburg auf der Strecke 
zu genießen. In einer Pause kann sich bei einem Imbiss für 
die Weiterfahrt zum Ziel in Ratzeburg gestärkt werden. 
Nach der Siegerehrung am Abend gibt es dann am neuen 
Veranstaltungsort die Möglichkeit eines gemütlichen Aus-
klangs bei vielen Benzingesprächen. Diverse Informationen 
zur Ausschreibung sowie zu Nennformular, Nennschluss 
sowie Nenngelder befinden sich auf unserer Internetseite. 
Für Kurzentschlossene ist eine Anmeldung zur Veteranen
rallye auch am Veranstaltungstag noch möglich. 

:1> Oldtimer-Treffen am 7. Juni 2026 in Ratzeburg auf 
dem Gildeplatz
Am Sonntag, dem 7. Juni findet erneut das Oldtimertreffen 
auf dem Ratzeburger Gildeplatz statt. Zahlreiche Oldtimer 
sowie deren Liebhaber werden erwartet. Der RAC hofft wie-
der, wie in den Jahren zuvor, auf rege Beteiligung auch am 
neuen Veranstaltungsort mit vielen netten Benzingesprä-
chen. Für die Verpflegung ist gesorgt.

:1> Oldtimer-Treffen zum Saisonende am 3. Oktober 2026 
in Ratzeburg auf dem Gildeplatz 
Zum Abschluss der Saison findet am 3. Oktober wieder wie in 
den Jahren zuvor das Oldtimer-Treffen als Abschlusstreffen 
ab 10.00 Uhr auf dem Gildeplatz in Ratzeburg statt. Auch 
hier hofft der Club wieder auf rege Beteiligung mit angeneh-
men Benzingesprächen.

Zum Schluss noch eine Anmerkung des Vorstandes:
Alle Veranstaltungen können nicht ohne ein ausgezeichnetes 
ehrenamtliches Organisationsteam, das sich an vielen Aben-
den trifft und organisiert, existieren. Das Orga-Team freut 
sich sehr über weitere helfende Hände. Wer hat Lust zu 
unterstützen? Bei Interesse bitte dem Verein über die Home-
page www.rac-ratzeburg.de eine E-Mail senden.

MC Bergring Teterow e.V.
1. Vorsitzender  Ralf Weßlowski  
Anschrift  Appelhäger Chaussee 1, 17166 Teterow
Telefon  03996 17 29 35  |  E-Mail  info@bergring-teterow.de  |  Internet  bergring-teterow.de  



Am Samstag, den 18. April 2026, stellten sich 
über 10 Teams einer besonderen Herausforderung. 
Der MSC Bad Oldesloe veranstaltete eine Ori- und 
Gleichmäßigkeitsprüfung.

Sowohl fahrerische Geschicklichkeit gegen die Uhr als 
auch die nötige Konzentration im theoretischen Teil 
wurden gefordert. Im Vorfeld gab es den obligatori-
schen Orientierungsunterricht. Hier lernten die Teilneh-
mer die Feinheiten des Ori-Sports. Nach dem gemeinsa-
men Mittagessen ging es auf den Asphalt. Die Zeitnahme 
war unerbittlich, doch das Niveau der Fahrer beeindruckte 
auf ganzer Linie.

:1> Nacht der langen Messer
Am 8. November starteten 32 Teams zur Nacht der lan-
gen Messer des VFM. Davon waren drei Teams vom MSC 
Bad Oldesloe. Bei bedecktem Wetter ging es für ca. 150 
km von/bis Warpe quer durch Niedersachsen. Trotz fünf 
Stunden Fahrtzeit wurde es mit zunehmender Dunkelheit 
immer schwieriger, die Wege zu finden. Im Anschluss wurde 
ausreichend über die Fahrt diskutiert. 
 

Folgende Platzierungen wurden erreicht: 
Gerd-Uwe Drescher/Ingo Buck	 Klasse K2	  Platz 1 
Andreas Kinder/Lutz Müller	 Klasse K2	  Platz 6 
Peter Henseleit/Walter Wichmann	 Klasse K3	  Platz 11 

Wir freuen uns auf die Fahrt im kommenden Jahr!

:1> Ausflug zum Sports Car Sunday in Hamburg 
Unser zweiter Vorsitzender, Carsten Schuldt, war am 
19. April 2026 bei David Finest Sports Cars in Hamburg-
Wandsbek. Der Anlass: Der Hamburger Spezialist für exoti-
sche Sportwagen hatte zum Supercar Sunday geladen. 

In entspanntem Ambiente gab es Supercars von Ferrari bis 
Lamborghini und Oldtimer von Jaguar E-Type bis Porsche 
911 zu bestaunen. Das Wetter spielte mit, die jugendlichen 
Carspotter waren zahlreich erschienen und für Kaffee und 
Würstchen hatte der Veranstalter gesorgt. Die perfekte 
Gelegenheit also, um über den Tellerrand des Oldtimer-
sports hinauszublicken, Kontakte zu Auto-Liebhabern aus 
anderen Szenen zu knüpfen und Ideen zu sammeln, welche 
Themen für den MSC Bad Oldesloe in Zukunft interessant 
sein könnten.

Die Werkstatt von David Finest Sports Cars wartete mit 
einem besonderen Highlight auf. Dort stand unter ande-
rem ein Lancia Delta Integrale auf der Bühne und konnte 
von den Besuchern von unten angesehen werden. Dazu ein 
Porsche 911 mit ausgebautem Antriebsstrang und ein Land 
Rover Defender neben seinem Rahmen. Solches Anschau-
ungsmaterial hätte mancher vermutlich gern in seiner 
Ausbildung gehabt. Auf dem Hof gab es viele Porsche 911 
GT3 RS zu sehen, wie man sie wahrscheinlich sonst nur 
selten an einem Ort zusammenbekommt. Dazu ein wunder-
schön gepflegter Ferrari Testarossa und ein ganz Mutiger 
hatte sogar seinen olivgrünen Trabant Kübel zwischen den 
außergewöhnlichen Preziosen geparkt. Alles in allem ein 
sehr rundes Event und ein schöner Sonntagsausflug.
Carsten Schuldt

:1> Nordheide
Am Samstag, den 28. April 2026, fand die Nordheide Chal-
lenge-/Ori vom Verein Buchholzer Heidering statt. Es war 
eine Kombinationsveranstaltung von Orientierungsfahrt 
und Sollzeitprüfungen mit Transpondermessung. Pünktlich 
zum Start um 14 Uhr begann es zu regnen. Im weiteren Ver-
lauf wurde es trockener. Die letzten Teilnehmer erreichten 
das Ziel mit Karenzzeit gegen 18.30 Uhr schon bei Dun-
kelheit. Die Aufgabenstellung bei der Ori war schon sehr 
herausfordernd. Kein Teilnehmer war strafpunktfrei! 

Peter Henseleit mit Andreas Kinder erreichten bei der 
Challenge den Klassensieg in der Klasse S3, Gerd-Uwe 
Drescher mit Christian Rettig konnten die Klasse 2 gewin-
nen. Die Sonderwertung für die geringste Zeitabweichung 
ging wieder einmal an Gerd-Uwe Drescher/Christian Rettig. 
Die Siegerehrung fand gegen 21 Uhr statt, auch aufgrund 
der schnellen Auswertung durch den Fahrtleiter, Andreas 
Schnieber.
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 Termine 
15.3. - 15.10.	�5. MSC Touristik Wettbewerb, Info über Uwe Meins
27.9.	� 21. MSC „Mäcki“ Veteranenfahrt in Reinfeld für Automobile 

und Motorräder in 3 Kategorien. 
Information über Uwe Meins: T  04534 82 17
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Ori- und Gleichmäßigkeitsprüfung 

MSC Bad Oldesloe e.V.
1. Vorsitzender  Uwe Meins
Anschrift  Rönnbaum 40, 22965 Todendorf  |  Clublokal  Gasthaus Mäcki, Alte Ratzeburger Str. 32, 23843 Bad Oldesloe  
Telefon  04534 82 17  |  Mobil  0177 780 78 54
E-Mail  TRUM-40_Oldi.70@gmx.de, MSC-BO-UM.75@gmx.de  |  Internet  MSC-Bad-Oldesloe.de
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Stormarn Rallye (Finn Göbel) auf Opel Kadett C   |  © RALLY-MEDIA

Finn saß wieder auf einem heißen Sitz. Diesmal wieder im 
Kadett von Andreas Schmidt. Sie waren bei der Retro-Rallye 
im Einsatz. Der Kampf um die minimalen Zeitabweichungen im 
Ziel der WPs war ein harter. Leider kam Finn nicht über Platz 
12 hinaus. Nicht unerwähnt soll bleiben, dass wie immer Zeit-
nehmer vom MCE im Einsatz waren. So standen Birgit, Bernd 
und Rolf an den WP und sorgten für eine Wertung. Ein weite-
rer MCE-Youngster startete ebenfalls in die Saison 2026: 
Mika Schulz war bei dem ersten Training im ADAC Hansa 
Youngster Slalom Cup dabei und sammelt Erfahrung. Erst 
im letzten Jahr hat er die ersten Meter im MCE-Corsa auf 
dem Heidbergring zurückgelegt. Viel Glück Mika!

Ein weiteres Highlight war dann der Einsatz bei der Rallye 
Sulingen, einem Lauf zur Deutschen Rallye Meisterschaft. 
Jens hat bei Birgit und Bernd angefragt, ob er sie unterstüt-
zen dürfte. Sommerkamps verantworteten die anspruchsvol-
len Starts in die Rundkurse der WP3, 11 und 13. Dabei war 
die Hilfe von Jens bei der Vielzahl an Startern und der 
Zuschauer am Start willkommen. Alle Starts liefen reibungs-
los ab und wurden nur durch „abgeflogene“ Teilnehmer oder 
andere Verzögerungen unterbrochen. Aber das Resümee war 
mehr als positiv und Jens hat schon angefragt, wann der 
nächste Einsatz in der DRM anliegt. Er wäre gern wieder 
dabei. Im Stillen dachte er, dass die Sulingen etwas für ihn 
und Mark gewesen wäre …

Natürlich war hier wieder Rolf Mannstein dabei. Er sorgte eben-
falls für eine ordentliche Zeitnahme bei der Rallye. Auf dem 
beeindruckenden Serviceplatz in Sulingen haben wir ihn und 
Hermann Heitmann getroffen und gleich mal ein MCE-Meeting 
gemacht. Hermann war als technischer Kommissar ebenfalls 
in offizieller Mission unterwegs. Gefreut haben wir uns am 

Start über den Besuch von Vitus Harder vom Porsche Club 
Hamburg am Start der WP 11/13. Der durfte dann gleich mal 
die Porsche 911 GT2 Rallye beim Beschleunigen bewundern.

Mai
Der Wonnemonat Mai machte seinem Namen alle Ehre und 
das Wetter war traumhaft. Der erste richtige Sommertag in 
diesem Jahr mit Temperaturen von mehr als 25°C machten 
unseren Wiegetag zum Erfolg. Nunmehr zum 3. Mal in Folge 
veranstalteten wir ein Automobiltreffen von Sportfahrern 
und Alltagsfahrern, die ihre Fahrzeuge einmal verwiegen 
konnten. Trotz Feiertag und langem Wochenende mit 
Urlaubswetter, konnten wir zahlreiche Besucher begrüßen, 
die ihre Autos gewogen und das Treffen begeistert angenom-
men haben. Das Catering war wie immer reichlich und gut 
und wurde durch ordentliche Spenden für den Club belohnt.
Nach dem Abbau waren wir uns alle einig, im nächsten Jahr 
gibt es den 4. Wiegetag mit noch mehr Aktivitäten und Ideen 
für Besucher und Teilnehmer!

Kann man so einen schönen Tag noch toppen? Man kann. 
Gleich am Folgetag ging es zum Heidbergring. Angesagt war 
unsere alljährliche Trainings- und Einstellfahrt. Etwas 
schwerfällig war der Start, waren doch alle noch kaputt vom 
Wiegetag. Aber das änderte sich schnell und alle Teilnehmer 
hatten eine relaxte Zeit. Jeder konnte genug Stints absolvie-
ren und zusätzlich noch „Taxifahrten“ unternehmen, für alle 
die kein Auto dabei hatten. Tatsächlich wollte der/die Eine 
oder Andere auch bei einem anderen Fahrer oder in einem 
anderen Auto Platz nehmen und sich um den Ring chauffie-
ren lassen. Ein Highlight war sicher der Start unserer „Tou-
renwagen-Legenden“, der für ordentliche Fotos und Spaß bei 
Fahrern und Zuschauern sorgte. Genauso wie am Vortag war 
an diesem Sonntag das Wetter perfekt, obwohl die Reifen 
dabei schon gelitten haben. Aber bei solchen Bedingungen 
macht es einfach noch mehr Spaß. Abgerundet hatte das 
Ganze unser Catering-Team mit Melissa und Rosi, hier mit 
Brötchen und Kaffee, bzw. Jarek mittags mit Würstchen vom 
Grill und Kaltgetränken. So hatte der MCE ein tolles Super-
Sonnen-Wochenende mit viel Auto verbracht!

Danke an alle Helfer vom MCE und unsere Freunde vom 
MSC Hanseat, sowie alle Teilnehmer und Gäste.

Februar	
Unsere diesjährige Mitgliederversammlung wurde diesmal 
von Lutz Fritzsche (ADAC Vorstand Technik und Verkehr) 
unterstützt, wofür wir uns herzlich bedanken. Die Versamm-
lung war gut besucht und wir konnten die Tagesordnung aus-
führlich abarbeiten. Zu erwähnen sind die Wahlen: Bernd 
Sommerkamp ist als 2. Vorsitzender bestätigt worden. Neu 
gewählt sind Melissa Bauer als Schatzmeisterin und Patrick 
Seitz als neuer Sportleiter. Er löst damit Teddy Jahrmärcker 
ab, bei dem wir uns für seinen Einsatz bedanken. 

Unser neuer Youngster eröffnete die Saison als Beifahrer bei 
der Welfen Retro Rallye in Oschersleben. Bei winterlicher 
Kälte lief es nicht ganz so gut für ihn und seinen Fahrer im 
Opel Kadett GT/E. Sommerkamps waren hier einmal mehr als 
Zeitnehmer neben der Strecke im Einsatz.

März
Erster Einsatz im Hansa Rallye Pokal für das Rallye-Team Mark 
und Jens Sendel. Mit dem neu erworbenen BMW 318ti ging es 
bei der Südholstein Rallye zur Sache. Das Auto setzt Mark 
wegen der Schotterpassagen ein, um den 135er zu schonen … 
Die Leistung (des Autos) reichte dann aber nicht für mehr als 
den 47. Platz von 53 Teilnehmern. Interessant waren die zahl-
reichen dänischen Starter, da es ein Lauf zur Dänischen Meis-
terschaft war. Die brachten dann entsprechend potente Autos 
an den Start. Auch Finn war wieder im Einsatz. Die Rallye 
Buten un’ Binnen ist schon der dritte Einsatz für ihn. Die zweite 
Veranstaltung, war die Rallye Hessisches Bergland, die auf-

grund eines Unfalls abgebrochen wurde. Der Start war eigent-
lich gar nicht geplant, aber C. Rathjen brauchte noch einen 
Beifahrer. Also ging es mit dem Escort MK1 um Zehntel-Sekun-
den. Das Ergebnis ist ein toller 4. Platz bei den Retros.

April
Bei der Stormarn-Rallye brachten Mark und Jens nun den 
BMW 135i an den Start. Die Bedingungen für die beiden war 
optimal: Trockene Strecken und Sonnenschein. Damit ließ 
sich doch vielleicht etwas bewegen. Und es lief optimal für 
das Team vom MCE: Ein viel beachteter 5. Platz im Gesamt 
zeugte von einer tollen Leistung. Zudem konnten sie einen 
Klassensieg verbuchen und verwiesen namhafte Kollegen 
auf die Ränge. Dafür bekam Mark sogar die Jochi-Klein-Tro-
phäe vom MSC Trittau überreicht!

Motorsport-Club Elbe e.V.
1. Vorsitzender  Jens Sendel  |  Anschrift  Ilenwisch 5a, 22393 Hamburg
Clublokal  Vereinshaus des TSV Sasel e.V., Saseler Parkweg 14, 22393 Hamburg  
Telefon  040 84 60 77 22  |  Telefax  040 84 60 66 23
E-Mail  info@mcelbe.de  |  Internet  mcelbe.de  |  Instagram  instagram.com/mcelbe/

 Blick auf die 
 laufende Saison 

Südholstein-Rallye (Mark und Jens Sendel) auf BMW 318ti  |  © RALLY-MEDIA

Siegerehrung der Stormarn Rallye (Mark und Jens Sendel) Wiegetag: Jarek Macura mit seinem Clio 

Rallye Sulingen (Bernd Sommerkamp und Jens Sendel) 
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 Motorsport-Club Elbe: 
 Training auf dem Heidbergring 

 Käferkrabbelei auf dem Travering

Hamburger Motorsport Club e.V.
1. Vorsitzender  Volker Weber
Anschrift  Kupferteichweg 10, 22399 Hamburg  |  Telefon  0171 779 63 30 
Clublokal  Frank’s Sunshine-Lounge, Berner Heerweg 188, 22159 Hamburg; jeden 1. Mittwoch im Monat, 20 Uhr
E-Mail  info@hamburger-motorsport-club.de  |  Internet  hamburger-motorsport-club.de

Zum Jahresauftakt trafen sich 22 motorsportbegeis-
terte Mitglieder und Freunde des Hamburger Motorsport 
Clubs, um den Bergpreis auf dem Travering auszufahren. 
Eine Gleichmäßigkeitsveranstaltung, die im Frühjahr gerne 
für Test- und Einstellfahrten und im Herbst als Abschlussver-
anstaltung genutzt wird.

Wir konnten dieses Mal viele neue Gesichter hier begrüßen. 
Sowohl Neulinge, die den Clubcorsa außer Konkurrenz nut-
zen konnten, als auch Fahrer, die zum ersten Mal eine Gleich-
mäßigkeitsprüfung bestritten. Unter anderem fuhren zwei 
junge Frauen, eine in ihrem VW Käfer und die andere einen 
VW-Porsche 914 mit, die hier weitere Erfahrungen sammeln 
konnten. Neben den üblichen Verdächtigen waren dieses Mal 
allein acht VW Käfer von 1966 bis 1974 vertreten, mit unter-
schiedlichen Motorisierungen und unterschiedlichen Ausstat-
tungen, mit und ohne Käfig, als Cabriolet. 

Auch viele unserer regelmäßigen Gäste ließen es sich nicht 
nehmen, trotz der vielen weiteren Veranstaltungen zum Tra-
vering zu kommen. Wir konnten auch wieder eine Gruppe 
junger Fahrer (16 - 21 Jahre) für diese Veranstaltung begeis-
tern. Bei bestem Fahrwetter, trocken und warm, trafen die 
Teilnehmer ein und den ganzen Tag über schaute auch die 
Sonne immer wieder vorbei. Leider sorgte ein Verbremsen 
und damit ein kleinerer Unfall ohne Personenschaden dafür, 
dass wir hinter den Zeitplan gerieten. Das Fahrzeug musste 

erst vom Wall entfernt werden, bevor wir wieder starten 
konnten. Die Küchencrew versorgte alle mit Frühstück und 
Getränken und gegen Mittag mit gegrillten Würstchen und 
Nackensteak.

Wir freuen uns mit den drei Platzierten: 
1. Platz: Thomas Heidorn, VW Käfer von 1970
2. Platz: Kay Martens, BMW E30 von 1988
3. Platz: Michael Brand, Fiat 126 von 1987

Der Hamburger Motorsport Club 
bedankt sich bei allen Helfern, 
Teilnehmern und Organi-
satoren, die diesen Tag 
wieder zu etwas 
ganz Besonderem 
gemacht haben.

Start der Tourenwagen-Legenden  |  Foto: Mika Schulz

Taxifahrt im M3 - Mika und Jens  |  Foto: MCE

Club-Corsa auf neuem Anhänger  |  Foto: MCE

Teddy in voller Action  |  Foto: Christopher Newton

Marvin im M3  |  Foto: Christopher Newton
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Grand Prix Star Fredrik Lindgren siegt 
beim Osterpokal

Norick Blödorn mit starker Leistung 
auf dem Podest
Eigentlich sah es im Vorfeld des Ren-
nens, welches den traditionellen Saison-
auftakt im Güstrower Speedway mar-
kiert, so aus, dass Rekordgewinner Timo 
Lahti als klarer Favorit in den Osterpokal 
geht. Aber als dann Mitte der Woche der 
Anruf von Fredrik Lindgren einging, er 
könne in diesem Jahr endlich starten, 
stellte sich die Lage schon anders dar. 
Der schwedische Grand Prix Fahrer, mit 
enorm viel Ligaerfahrung ausgestattet, 
war dann doch von der Papierform her 
stärker einzuschätzen. Aber wie würde 
er mit dem besonderen Oval zurecht-
kommen, zumal er zum ersten Mal nach 
Güstrow kam?

Wer allerdings dachte, die Konkurrenz 
hätte keine Chance, sah sich anfänglich 
getäuscht. In seinem ersten Lauf, der 

aufgrund eines Sturzes auch noch wie-
derholt werden musste, kam er noch 
nicht gut zurecht und musste sich hinter 
dem Briten Adam Ellis mit Platz zwei 
zufriedengeben. Der an diesem Tag bes-
tens aufgelegte Engländer hatte alle 
Chancen auf den Sieg und wurde doch 
zum tragischen Helden der Veranstal-
tung. In seinem dritten Lauf stürzte er in 
Führung liegend ohne Fremdeinwirkung 
schwer und wurde anschließend zur wei-
teren Untersuchung in ein Krankenhaus 
gebracht. Er erlitt eine Schulterverlet-
zung, konnte aber schon bald das Kran-
kenhaus wieder verlassen.

Die notwendige Pause nahmen die 4.500 
Zuschauer gelassen hin, denn sie hatten 
vorher schon besten Sport mit überra-
schenden Ergebnissen erlebt und wur-
den auch danach von der Leistung der 
Aktiven nicht enttäuscht. Dazu trugen 

auch die einheimischen Torros bei – 
Tyler Haupt konnte einen umjubelten 
Laufsieg einfahren. Bereits im zweiten 
Lauf gelang es dem amtierenden Deut-
schen Meister Norick Blödorn, der in die-
sem Jahr für die Torros in der Liga fahren 
wird, den bekanntermaßen als Güstrow-
Spezialisten bezeichneten Timo Lahti zu 
bezwingen. Für den fünfmaligen Oster-
pokalsieger kam es anschließend noch 
schlimmer. In seinem zweiten Lauf holte 
er einen Sieg und reihte sich mit vier 
Konkurrenten an der Spitze der Wertung 
ein, aber danach war er im Lauf gegen 
Fredrik Lindgren irgendwie von der 
Rolle. Er konnte nicht nur den Schweden 
nicht halten, sondern wurde bis auf den 
letzten Platz durchgereicht. So war der 
nächste Osterpokalsieg in weite Ferne 
gerückt und am Ende reichte es trotz 
zweier weiterer Siege nicht einmal für 
das Podest.

Besser machte es Norick Blödorn, der 
nach drei zweiten Plätzen zum 
Abschluss noch einen Sieg einfuhr und 
so punktgleich mit dem Franzosen 
David Bellego auf dem Podest landete. 
Nur aufgrund der direkten Auseinan-
dersetzung wurde er Dritter, war mit 
seinem Auftritt aber zufrieden. „Wenn 
ich auf dem Podest stehe, dann habe ich 
wohl einiges richtig gemacht bei dieser 
Konkurrenz“, sagte er nach der Siegereh-
rung und stellte in Aussicht, in diesem 
Jahr häufiger im Stadion an der Plauer 
Chaussee zu Gast zu sein.

Fredrik Lindgren zu beobachten, war 
sehr interessant. Er war nie überlegen, 
aber wählte stets die richtige Linie und 
konnte die Bahn bestens lesen, um Ver-
änderungen wahrzunehmen. Sehr pro-
fessionell ging er an das Rennen heran. 
Vor dem Start machte er sich warm und 
beobachtete dann in jeder Pause genau 
den Bahndienst, um seine Maschine 
und den Fahrstil auf die jeweiligen Ver-
hältnisse anzupassen. „Es war nicht ein-
fach bei dieser Konkurrenz“, gab er nach 
dem Rennen unumwunden zu. „Zumal 
diese Bahn wirklich sehr besonders ist. Ich 
habe schon viel von diesem Oval gehört 
und bin nun froh, als 40-Jähriger auch 
hier gefahren zu sein.“

Torros starten mit Heimsieg  
in die Saison

Von Beginn an machten die MC Güstrow 
Torros in ihrem Heimrennen in der 
Speedway-Liga Nord klar, dass sie zu 
Hause den Sieg anstreben. Das Vorha-
ben gelang auch und so konnte Team-
chef Ralf Peters nach dem Rennen auf 
einen erfolgreichen Start seiner Mann-
schaft in die Saison schauen:

„Der MC Güstrow ist sehr stolz auf 
dieses Team. Die breite Geschlos-
senheit der Mannschaft und das 
Einverständnis auch mal zurückzu-
stecken für den anderen, haben uns 
gezeigt, dass wir ein Wörtchen am 
Ende der Saison mitreden, wenn es 
um den Gesamtsieg geht. Zumal 
wir in diesem Rennen in einigen 
Läufen unglücklich nicht punkten 
konnten. Danke an alle Fans, die 
uns unterstützt haben.“

Davon, wie wichtig diese Rennen für die 
Förderung des Nachwuchses sind, konn-
ten sich die 600 Zuschauer überzeugen. 
Viele Aktive sammelten wertvolle Erfah-
rungen für die anstehende Saison. Die 
MC Güstrow Torros nutzten den Vorteil 
der Heimbahn und blicken nun mit 
hoher Motivation auf die kommenden 
Auswärtsrennen. Nicht nur die sportli-
chen Leistungen auf der Bahn waren 
sehenswert, auch die Spannung im 
Kampf um die Tageswertung machte 
den Reiz aus. Zunächst war das Emsland-
Speedwayteam immer knapp vor den 
Frisian Lions, aber nach einem Gleich-
stand vor den Finals drehten die Aktiven 
vom MSC Moorwinkelsdamm in den 
abschließenden Heats das Blatt und 
sicherten sich hinter dem Heimteam den 
zweiten Platz auf dem Podest.	  
GM	 Fotos: Bernd Quaschning

Hier geht es zu detaillierten 
Ergebnislisten: 
www.mcguestrow.de/news

MC Güstrow e.V.
1. Vorsitzender  Torsten Jürn
Anschrift  Plauer Chaussee 4, 18273 Güstrow 
Telefon  03843 68 46 85  |  E-Mail  info@mcguestrow.de  |  Internet  mcguestrow.de

Siegerehrung Osterpokal
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:1> Mehr als Motorsport: Gemeinschaft, die verbindet
Überraschung Nummer zwei: Interesse von außen. Rund 
25 Gäste sind der Einladung gefolgt und nutzten die Chance, 
Motorsport live zu erleben. Sound, Atmosphäre, Benzin
gespräche – echtes Clubgefühl. Nach der Mittagspause wird 
es emotional: Der Club bietet Taxifahrten im Porsche an. Für 
viele Gäste ein Moment, der bleibt. Gänsehaut inklusive.
Auch Rainer Lademann – heute mal in einer außergewöhnli-
chen Rolle als Streckenwart im Einsatz – lässt es sich nicht 
nehmen, selbst zu fahren und die Strecke zu genießen. Sein 
993 – immer noch pure Leidenschaft auf Rädern. In der 
Boxengasse wird gefachsimpelt: Ideallinie, Fahrtechnik und 
auch das Thema Lärmkontingent spielen eine wichtige Rolle. 
Disziplin ist gefragt. Auf Start-Ziel heißt es auch mal: Gas  
lupfen. Kontrolle statt Eskalation. Nach der Pause und eini-
gen zusätzlichen Tipps von Kollege zu Kollege wird es wieder 
ernst. Die Anspannung steigt. Es geht in die zweiten 
Wertungsläufe.

:1> Spannung, Teamgeist und ein besonderer Moment
Nach Abschluss der Wertungsläufe steigt die Spannung. Die 
Auswertung läuft unter den strengen Augen von Stefan. Alle 
warten. Jeder weiß: Jetzt zählt jede Hundertstelsekunde.
Doch bevor die Gewinner verkündet werden, kommt die 
Überraschung Nummer drei: Den Besen schwingen statt am 
Lenkrad zu steuern. Der Reifenabrieb auf der Strecke muss 
weg. Alle packen an. Ohne Ausnahme. Teamgeist pur. Auch 
Präsident Udo und Geschäftsführerin Hildi greifen zum 
Besen. Keine Hierarchien. Nur Team. Genau das macht den 
Porsche Club Hamburg aus.

Dann der Moment: Stefan verkündet die Ergebnisse. Locker, 
souverän, mit einem Augenzwinkern. Spannung löst sich – 
Emotionen bleiben. Wenig überraschend, aber absolut ver-
dient: Thore Oldenburg gewinnt die schwarze Gruppe. Dennis 
Browne holt sich Platz 1 in der roten Gruppe. Eine Überra-
schung gibt es doch: Frank fährt mit seinem Toyota Yaris GR 
auf Platz 3 in der roten Gruppe. Stark. Schnell. Und ein ech-
ter Überraschungsmoment. Keine Überraschung: Gesamtsieg 
für Dennis Browne. Wieder einmal. Präzise. Konsequent. 
Stark. Der Pokal bekommt einen bekannten Namen – erneut.

:1> Ein Abschied, der bewegt
Dann die größte Überraschung des Tages: Stefan Neukirchen 
verkündet nach fünf Jahren seinen Rücktritt als Sportleiter 
im Porsche Club an. Ein Moment, der bewegt. Fünf Jahre 
Dreifachbelastung: Verkaufsleiter Targo, Geschäftsführer 
Oettinger, Sportleiter im Club. Eine Entscheidung mit 
Gewicht. Eine Entscheidung, die nicht leicht fällt. So überra-
schend es auch war: Die Gründe 
sind jedoch absolut nachvollzieh-
bar. Stefan arbeitet seit fünf Jah-
ren in dieser Dreifachbelastung. 
Eine enorme Herausforderung – 
und eine Zeit, in der Familie und 
Freunde oft viel zu kurz kommen.
Fünf Jahre voller Einsatz, Leiden-
schaft und Motorsport-Spirit. Ste-
fan hat den Motorsport im Club 
geprägt. Und er hat versprochen, 
dass er uns als aktives Mitglied 
erhalten bleibt. Das heißt, wir 
sehen uns auch in Zukunft.  
Danke, Stefan.

Der Saisonstart des Porsche Club Hamburg am Heid-
bergring wartete in diesem Jahr mit einigen Überraschun-
gen auf, die es in sich hatten. Am 11. April trafen sich 12 
Motorsport-Enthusiasten zum Saisonstart. Der Heidberg-
ring – 850 Meter, die es in sich haben. Vorfreude, Adrenalin 
und Spannung liegen in der Luft. Die erste Überraschung 
lässt nicht lange auf sich warten: Das Wetter. Lauschige 
15 Grad und Sonnenschein schaffen perfekte Bedingungen 
und machen das Event von Beginn an zu einem perfekten 
Rennwochenende.

:1> Adrenalin, Präzision und echtes Racing
9.00 Uhr: Ankunft der Fahrer mit ihren Boliden. Reifendruck 
checken, Startnummer sichern, Rennanzug an und Helm auf. 
Jeder Handgriff sitzt. Die Konzentration steigt. Nach der 
Startvorbereitung begrüßt Sportleiter Stefan Neukirchen die 
Teilnehmer. Klare Worte, klare Regeln. Dann fällt das inoffi-
zielle Startsignal: Fokus nach vorne. Es geht los. Die ersten 
Meter nach der Winterpause? Pure Emotion. Grip, Sound, 
Gefühl. Genau das, was gefehlt hat. Endlich wieder auf der 
Strecke – im direkten Vergleich. Nach den geführten Runden 

und den Trainings geht es in die Wertung. Zwei Gruppen. Ent-
scheidend ist nicht die Geschwindigkeit – sondern Präzision. 
Konzentration schlägt Tempo. Es gewinnt Gleichmäßigkeit.

 Saisonstart mit Überraschungen! 
Ein Auftakt, der direkt unter die Haut geht.

Porsche Club Hamburg e.V.
Präsident  Udo Schwarz
Anschrift  Lohe 33, 21217 Seevetal  
Telefon  0172 403 09 22  |  E-Mail  praesident@porsche-club-hamburg.de  |  Internet  porsche-club-hamburg.de
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Die nächste Ausgabe 
erscheint im August 2026
Redaktionsschluss:  
1. Juli 2026

 Norddeutsches Verkehrs- 
 sicherheits-Zentrum  
 ADAC Travering (NVZ) 

Öffnungszeiten Verkehrsübungsplatz  
Bad Oldesloe: 
März – Oktober
Dienstag, Donnerstag auf Anfrage, T 04531 854 11
Montag		  17.00 – 20.00 Uhr
Mittwoch, Freitag		  14.00 – 18.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage	 10.00 – 18.00 Uhr
letzter Einlass 17.00 Uhr!

November – Februar 
Montag, Dienstag, Donnerstag 	  
auf Anfrage, T 04531 854 11
Mittwoch, Freitag		  14.00 – 17.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage	 10.00 – 17.00 Uhr
letzter Einlass 16.00 Uhr!

Fahren ohne Führerschein in Begleitung eines 
Führerscheininhabers bereits ab 16 Jahren gestattet. 
Mofa-Training ab 13 Jahren 
Motorrad A1 Training ab 15 Jahren

 
 Anmeldung unter info@travering.de  
 oder T 04531  854 11 

Automobil- und Motorsport Club (AMC)  
Stormarn e.V. im ADAC
Norddeutsches Verkehrssicherheits- 
Zentrum ADAC Travering (NVZ)
Sehmsdorfer Straße 82, 23843 Bad Oldesloe
info@travering.de 
travering.de | amc-Stormarn.de

 ADAC Fahrsicherheits- 
 zentrum Hansa  

Das bietet der Verkehrsübungsplatz 
Embsen: 
Egal, ob Du gerade Deinen Führerschein machst und 
vor der Prüfung noch etwas üben möchtest oder 
nach einer längeren Fahrpause Deine Praxis wieder 
auffrischen willst: Unser Verkehrsübungsplatz ist das 
ideale Testgelände für Dich.

  Öffnungszeiten:  

April – Oktober
Montag		  9.00 – 16.00 Uhr
Dienstag – Freitag		  9.00 – 12.30 Uhr

November – März
Sonntag – Donnerstag		  9.00 – 16.00 Uhr 
Freitag		  9.00 – 14.00 Uhr 
Samstag		  geschlossen
Mindestalter: 16 Jahre

Bitte beachten: Personen ohne Fahrerlaubnis nur in 
Begleitung einer Person, die mindestens 25 Jahre alt 
ist, seit mindestens 3 Jahren eine gültige Fahrerlaubnis  
der Klasse B besitzt und Fahrzeuginhaber ist.  
Die Benutzung ist nur für Pkw gestattet.

Anmeldeformulare und weitere Informationen:
ADAC Fahrsicherheitszentrum  
Hansa GmbH & Co. KG,
ADAC-Straße 1, 21409 Embsen  |  fsz-hansa.de

Endlich wieder Motocross auf dem Grambeker Heidering! 
Der Winter war lang und nun konnten wir im April endlich in 
unsere Saison starten. Alle waren schon ordentlich heiß und 
der Ring war direkt gut besucht. Es gab auch einiges zu testen 
für die Fahrer, denn unsere Trackcrew hat alles gegeben und 
die halbe Strecke erscheint im neuen Layout. Neue Sprünge, 
andere Abfahrten und ein komplett neues Fahrerlebnis haben 
unsere Mitglieder und Besucher direkt begeistert. Einzig und 
allein die Fahrtrichtung ist im vorderen Bereich gleich geblie-
ben. Nach einigen Runden auf dem Track gab es auch schon 
einiges an Feedback und Feinschliff, bevor es dann vor dem 
baldigen NMX Cup zur Streckenabnahme geht. 

Selbstverständlich haben wir auch die Autocrossstrecke opti-
miert. Da uns erste panische Nachrichten schon erreicht 
haben, können wir jetzt noch einmal alle beruhigen: Natürlich 
wird mit dem Autocross Event im Herbst in Mölln fest geplant. 
Aber zuerst kommt eine andere Veranstaltung zu uns: Der 
NMX Cup wird am 27. und 28. Juni bei uns ans Gatter gehen 
und hat sogar ein Special im Gepäck. Wir wollen nämlich wie-
der den Quad Fahrern die Chance bieten, an einem Rennen 
teilzunehmen! Also meldet euch bei uns, damit wir das auch 
realisieren können! Selbstverständlich laufen die Vorbereitun-
gen schon und es wird fleißig gearbeitet. Ein Rennwochenende 
ist schließlich eins der Jahreshighlights schlechthin, und da 
wollen wir abliefern! Auch sonst haben wir einiges vor in die-
sem Sommer: Am 11. Juli steht unser alljährlicher Quad Day 

an, an dem wir unsere Vierrad-Freunde exklusiv auf unserer 
Strecke begrüßen und natürlich geht es im Juli auch zu unserer 
traditionellen Ferienfreizeit. Auch hier gibt es eine Neuerung: 
Zum ersten Mal geht es für uns in die Nähe von Schwerin in 
den MX Park Plate und wir freuen uns schon sehr! Die Ferien-
freizeit sollte jeder einmal mitgemacht haben, insbesondere 
mit Kindern. Eine Woche lang gibt es Motocross pur, von 
freiem Fahren bis geführten Trainings mit tollen und engagier-
ten Trainern. Das Vereinsleben wird hier großgeschrieben und 
nach dem Training werden die Abende zusammen genossen. 
Wer also Spaß an unserem Sport hat und bei uns im Verein ist, 
sollte sich anmelden, sonst verpasst er was! 

Ihr merkt schon, das wird ein spannender Sommer! Also 
kommt auf jeden Fall mal auf unserem Ring vorbei und 
genießt mit uns! Wir freuen uns auf euch!

Die aktuellsten Termine und Informationen findet ihr immer 
auf unserer Website unter www.msc-moelln.de
Text und Foto: Pauline Neubauer

MSC Mölln e.V.
1. Vorsitzender  Nico Franke
Anschrift  Dorfstraße 18 B, 23847 Siebenbäumen  
Telefon  0160 97 57 94 63  |  E-Mail  vorsitzender@msc-moelln.de  |  Internet  msc-moelln.de

 Saisonstart beim MSC Mölln  

 vorläufige Termine 
27.-28.6. 	 NMX Cup
11.7. 	 Quad Day
19.-26.7. 	 Ferienfreizeit (intern)

 
26-27.9.	 Autocross
10.10. 	 ADAC Enduro Jugend Cup
28.11. 	 Weihnachtsfeier (intern)

Freie Trainings: 13.6., 11.7., 15.8., 12.9., 24.10., 7.11.



HILFE DEUTSCHLAND & EUROPA 

ADAC Pannenhilfe Deutschland 
T  089 20 20 4000 

ADAC Pannenhilfe Europa 
T  +49 89 22 22 22  

ADAC Ambulanz Service
T  +49 89 76 76 76  

Autobahn-Notrufsäule 
Einfach die ADAC Pannenhilfe verlangen! 

ADAC Stauinfo
Autom. Verkehrsansage
Mobil 22 4 99 
Verbindungskosten je nach 
Netzbetreiber/Provider

ADAC Info-Service 
Alles außer Panne & Notfall
T  040 239 19 19 
info@hsa.adac.de

Reisebüro-Hotline
T 040 23 91 93 99
reise@hsa.adac.de

ADAC Geschäftsstellen & Reisebüros

HAMBURG 
Amsinckstraße 41, 20097 Hamburg
Geschäftsstelle 
T  040 239 19 11
hamburg@hsa.adac.de
Prüfzentrum 
Terminvereinbarung  
T  040 23 91 91 70

HAMBURG-HARBURG
Großmoordamm 69, 21079 Hamburg
Geschäftsstelle 
T  040 76 73 87 11
harburg@hsa.adac.de 
Reisebüro 
T  040 76 73 87 20
rb.harburg@hsa.adac.de 

BERGEDORF
Am Schilfpark 25, 21029 Hamburg
T  040 23 91 94 20
bergedorf@hsa.adac.de 

WANDSBEK 
ADAC Service Point Wandsbek
Im ADAC Reisebüro
Quarree 8-10  
(im Wandsbek Quarree)/1. OG,  
22041 Hamburg
T 040 23 91 94 81
wandsbek@hsa.adac.de 

LÜNEBURG
Universitätsallee 15, 21335 Lüneburg
Geschäftsstelle 
T  04131 969 46 11
lueneburg@hsa.adac.de
Reisebüro 
T  04131 969 46 20
rb.lueneburg@hsa.adac.de

ROSTOCK
Loggerweg 11, 18055 Rostock
Geschäftsstelle 
T  0381 778 33 11
rostock@hsa.adac.de
Reisebüro 
T  0381 778 33 20
rb.rostock@hsa.adac.de

SCHWERIN
Mecklenburgstraße 7 
19053 Schwerin
Geschäftsstelle 
T  0385 590 52 11
schwerin@hsa.adac.de
Reisebüro 
T  0385 590 52 20
rb.schwerin@hsa.adac.de

NEUBRANDENBURG
Demminer Straße 10
17034 Neubrandenburg
T  0395 430 69 11
neubrandenburg@hsa.adac.de

GREIFSWALD
ADAC Agentur im Reisebüro Holiday Land 
Lange Straße 54, 17489 Greifswald
T  03834 77 77 10  
urlaubswelt@holidayland.de

STRALSUND
ADAC Agentur Stralsund im Reisebüro  
TUI Travelstar im Lindencenter
Lindenallee 25, 18437 Stralsund
T  03831 49 97 39
reisebüro-lindencenter@web.de

ADAC Fahrsicherheitszentrum Hansa 
GmbH & Co KG
ADAC-Straße 1, 21409 Embsen
T  04134 90 70
fsz@hsa.adac.de  |  fsz-hansa.de

Wir sind da! Ihr ADAC vor Ort 

  Gut beraten – ohne warten:    
Buchen Sie Ihren persönlichen Beratungstermin beim ADAC 
schnell & einfach unter adac.de/hansa-standorte


